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Titel 
 

CO2-Ausstoß kompensieren; Stellungnahme zum Berichtsantrag Nr. 27/18 der 
Fraktion "DIE LINKE" vom 2.10.2018 

 
I. Sachverhalt: 

 
Der KT hat in seiner Sitzung am 30.10.2018 unter TOP II.21 - DS X/771 – folgenden 
Beschluss gefasst:  
„Der KA wird gebeten zu berichten, wie viel es den Kreis kosten würde, wenn er den durch 
die Kreisverwaltung unvermeidlich entstehenden CO2- Ausstoß durch die Beteiligung am 
Kompensationsfonds „Klima-Kollekte“ ausgleichen würde“. 
 
Antwort: 
 
Das Energiedienstleistungszentrum hat für die kreiseigenen Gebäude (Verwaltung und 

Schulen) eine CO2-Emmission von ca. 3.900 t / Jahr ermittelt; bei einer 
Kompensationszahlung von 23,- € je Tonne CO2 würde dies rund 90.000,- € / Jahr 

bedeuten. 
 
Die CO2-Emmissionen unseres Verwaltungsfuhrparks belaufen sich auf ca. 42 t / Jahr 

(Überschlagsrechnung: 22 Fahrzeuge * 15.000 km Jahreslaufleistung * 125 g CO2/km). 
Dafür würden weitere rund 1.000,- € / Jahr fällig. 

 
II. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 
III. Personelle Auswirkungen: 
IV. Finanzierungsübersicht 
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